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Grußwort zum Weihnachtsmarkt
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

liebe Gäste, liebe Kinder,

der Duft von Tannengrün und Weihnachtsgebäck liegt schon in der Luft,
die Adventszeit hat begonnen. Es ist die Zeit der Vorbereitung auf ein gro-
ßes Fest des Jahres und eine Gelegenheit an andere zu denken und diese
zu beschenken.
Auch in diesem Jahr möchte unsere Gemeinde die besinnliche Zeit tradi-
tionell mit dem Denzlinger Weihnachtsmarkt umranden.
Liebe Gäste, ich lade Sie ganz herzlich mit Ihren Familien, Freunden und
Bekannten zu einem Bummel auf den Denzlinger Weihnachtsmarkt am
Samstag, 12.12.2015, von 13 bis 20 Uhr und am Sonntag, 13.12.2015, von 11
bis 19 Uhr ein. Lassen Sie die Hektik des Alltags hinter sich und verbringen
Sie im Kreise Ihrer Lieben ein paar besinnliche Stunden in weihnachtlicher
Atmosphäre bei Glühwein, Punsch und leckerem Essen.
Zahlreiche Händler, Handwerker, Vereine, Künstler und Freunde unserer
Partnerstädte bieten rund um das Rathaus und auf der teilweise gesperrten
Hauptstraße eine breite Palette an weihnachtlichen Artikeln an. Sicherlich
entdecken Sie das ein oder andere originelle Weihnachtsgeschenk.
FürdieGestaltungdesWeihnachtsmarktesgilt schon jetztmeinbesonderer
Dank den Organisatoren, dem Gewerbeverein Denzlingen, allen ehrenamt-
lichen Helfern, dem Bauhof und allen Ausstellern, die durch ihre gute Zu-
sammenarbeitund ihrgroßesEngagementerneutdas schöneWochenende
möglich machen.
Ihnen allen wünsche ich eine schöne, besinnliche Adventszeit und viel
Freude beim Bummeln auf unserem glanzvollen Weihnachtsmarkt.
Treffen Sie sich am dritten Adventswochenende mit Menschen, die Ihnen
wichtig sind - unser Weihnachtsmarkt bietet Ihnen dazu einen idealen Rah-
men.
Ihr

Markus Hollemann

Bürgermeister

Weihnachtsmarkt 2015
Aus Anlass des Weihnachtsmarktes am12. und 13. Dezember 2015werden
die Hauptstraße zwischen Gasthaus Grüner Baum und Ecke Haupt- und Ro-
senstraße (Kohlerhof) für denöffentlichenVerkehrabFreitag,11.Dezember
2015, 14 Uhr bis Sonntag, 13. Dezember 2015, 21.30 Uhr gesperrt. Die
Umleitungsstrecke ist ausgeschildert.
Diese Sperrung bedeutet für die Anlieger/Anwohner, dass sie die von ihnen
benötigtenFahrzeuge fürdieDauerderSperrungaußerhalbderSperrstrecke
abstellen müssen, da auch sie in dieser Sperrzeit das gesperrte Veranstal-
tungsgelände nicht befahren dürfen.
Für diese Einschränkungen bitten wir um Verständnis. Sie sind notwendig,
um einen geordneten Ablauf des Weihnachtsmarktes zu sichern.

Neubürgerempfang
Neubürgerempfang der Gemeinde Denzlingen am Samstag, 12. Dezember

2015

Alle neuen Einwohner Denzlingens lädt Bürgermeister Markus Hollemann
zu einem Neubürgerempfang am 12. Dezember 2015 um 15:30 Uhr in das Alte
Rathaus ein. Vereine und Einrichtungen stellen sich bei einem kleinen Sekt-
empfang vor. Davor und im Anschluss an den Neubürgerempfang ist der Be-
such des Weihnachtsmarktes empfohlen. Bürgermeister Hollemann freut
sich: „Liebe Neubürger, nehmen Sie die Einladung an, um Ihre Gemeinde
von kultureller, sportlicher, kirchlicher und sozialtätiger Seite kennen- und
lieben zu lernen. Ich wünsche mir regen Zuspruch der Veranstaltung und
freue mich auf viele Besucher und interessante Gespräche!“

Bürgersprechstunde im Dezember
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann
findet statt:
Im Rathaus, Hauptstr. 110: Mittwoch, 16.12.2015 von 10 bis 11 Uhr
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Neues Meldegesetz
Neues Meldegesetz seit 1. November 2015:

Vermieterbescheinigung wird wieder zur Pflicht

Am 1. November 2015 trat das Bundesmeldegesetz in Kraft. Mit Einführung
des neuen Meldegesetzes wird auch wieder die Mitwirkungspflicht des Ver-
mieters eingeführt. Hierdurch sollen künftig Scheinanmeldungen erschwert
werden.
Seit November 2015 sind alle Wohnungsgeber verpflichtet, bei jedem Mie-
terwechsel den Ein- oder Auszug aller Personen schriftlich oder elektronisch
zu bestätigen. Gemäß neuem Meldegesetz muss dies innerhalb von 2 Wo-
chen nach Ein- oder Auszug erfolgen.
In der Ein- oder Auszugsbestätigung des Wohnungsgebers sind folgende Da-
ten anzugeben:
1. Name und Anschrift des Wohnungsgebers,
2. Art des meldepflichtigen Vorgangs mit Einzugs- oder Auszugsdatum,
3. Anschrift der Wohnung sowie
4. die Namen aller Personen, welche in die Wohnung ein- oder ausziehen.
Erfolgt die Einzugsbestätigung des Wohnungsgebers auf elektronischem
Wege, erhält er von der Meldebehörde ein Zuordnungsmerkmal, welches
der/den meldepflichtigen Person/en für die Anmeldung mitzuteilen ist. Die-
ses Zuordnungsmerkmal muss der Meldebehörde bei Anmeldung von
der/den meldepflichtigen Person/en genannt werden.
Den Vordruck für den Mieterwechsel können Sie auf unserer Homepage
www.denzlingen.de unter dem Pfad Bürgerservice – Download Bereich –For-
mularederGemeindeDenzlingen-herunterladen.DenVordruckerhaltenSie
auch direkt beim Bürgerbüro.
Für weitere Fragen steht Ihnen das Bürgerbüro unter den Tel.-Nrn. 611-108,
-109, -111, zur Verfügung.

Fortsetzung auf Seite 4

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Abfallabfuhr
Mittwoch, 16. Dezember, Graue Abfallgefäße (35 Liter - 1,1 m3 - Behälter)

Ausstellung
„Welt der Farben“ von Ruth Zimmermann, „Kontraste“ vonMarkus Zimmer-

mann (Fotoarbeiten), vom22. November bis 13. Dezember in der Galerie im

Alten Rathaus

DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden.

Expertentipp der Freiwilligen Feuerwehr
Denzlingen

„Bescherung“ ist erst Heiligabend!

Die Freiwillige Feuerwehr Denzlingen rätwährend derAdventszeit zu beson-
derer Aufmerksamkeit im Umgang mit Kerzen und Adventskränzen. Sie bit-
tet dringend um Beachtung des folgenden Expertentipps:
• Keinen trockenen Adventskranz verwenden.
• Adventskranz oder -gesteck auf feuerfeste Unterlage stellen und Kerzenhal-
ter aus feuerfestem Material verwenden.
• Kerzen niemals in der Nähe von Vorhängen oder anderen brennbaren Ma-
terialien aufstellen und entzünden.
• Brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt lassen; auch beim kurzfristigen Ver-
lassen des Zimmers löschen. Kerzen immer von „hinten nach vorne“ anbren-
nen, von „vorne nach hinten“ löschen und nie über brennende Kerzen greifen.
• Abgebrannte Kerzen rechtzeitig auswechseln.
• Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor Kindern sicheren Ort aufbe-
wahren.
• Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwachsenen mit Streichholz und
Feuerzeug umgehen.

Deutschen Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung

Die Deutsche Rentenversicherung (ehemals LVA und BfA) unterhält als Dienst-
leistung für ihre Versicherten in Freiburg eine Auskunfts- und Beratungsstelle.
Fachleute beraten Sie dort kostenlos in allen Fragen der Rentenversicherung.
Durch den bestehenden Computerservice können Versicherte einen Versiche-
rungsverlauf ggf. auch eine Rentenvorausberechnung erhalten.
DeutscheRentenversicherung -RegionalzentrumFreiburg (ehemals LVABa-

den-Württemberg und BfA Berlin):

Heinrich-von-Stephan-Straße 3, 79100 Freiburg Tel. (0761) 2 07 07 - 0
Sprechzeiten:
Montag und Donnerstag: 8 - 18 Uhr
Dienstag und Mittwoch: 8 - 16 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Anfahrt: Straßenbahnlinien 3 + 5 / Bus 11 - Haltestelle Heinrich-von-Stephan-
Straße
Terminvereinbarungen sind erwünscht. Bei Vorsprachen bitte alle vorhan-
denen Rentenversicherungsunterlagen und den Personalausweis oder Rei-
sepass mitnehmen.
Im Internet kann unter www.drv-bw.de - Beratung - Terminvergabe – ein Be-
ratungstermin gebucht werden.

Einmalzahlung
Einmalzahlung verschafft Müttern, Freiberuflern und Beamten einen Ren-

tenanspruch - Jetzt noch schnell Rente sichern

Noch bis Ende des Jahres können Beamte und Freiberufler, wenn sie noch
keine 60 Monate Beitragszeiten beisammen haben und vor dem 2. Septem-
ber 1950 geboren sind, mit einer Einmalzahlung Rentenansprüche erwerben
und sich so die gute Rendite der gesetzlichen Rentenversicherung zu Nutze
machen. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg hin.
Diese besondere Regelung ermöglicht, dass auch Beamte und Mitglieder be-
rufsständischer Versorgungseinrichtungen freiwillige Beiträge zur gesetzli-
chen Rentenversicherung entrichten können, um die 60 Monate Beitragszei-
ten für eine Regelaltersrente zu erfüllen. Eine Einzahlung der fehlenden Bei-
träge ist für diejenigen, die einen Teil der notwendigen Beitragszeit schon
erfüllt haben, besonders lukrativ. Für jeden fehlenden Monat kann die Bei-
tragshöhe vom Mindestbeitrag von 84,15 Euro bis zum Höchstbeitrag von
1.131,35 Euro frei gewählt werden. Ob und inwiefern sich eine Einzahlung auf
die Höhe der Pension auswirkt, sollte zuvor mit dem zuständigen Versor-
gungsträger abgeklärt werden. Wichtig: Den Antrag auf Nachzahlung kön-
nen Beamte und Freiberufler nur noch bis 31. Dezember 2015 stellen.
Außerdem können vor dem 1. Januar 1955 geborene Hausfrauen und Haus-
männer, die Kinder erzogen haben und die erforderliche Beitragszeit von
fünf Jahren bislang nicht erfüllen, freiwillige Beiträge einzahlen. Sie müssen,
so die Rentenversicherung, meist nur einen vergleichsweise geringen Betrag
leisten, da dem Rentenkonto für die Erziehung der Kinder Beitragsjahre gut-
geschrieben werden. In diesem Fall gibt es keinen Stichtag für einen Antrag.
Freiwillige Einzahlungen in die gesetzliche Rentenversicherung können bei
der Steuererklärung als Sonderausgabenverrechnetwerden.Auskünfte dar-
über gibt das Finanzamt.
Wertvolle Informationen rund um die freiwilligen Beiträge bietet die kosten-
lose Broschüre „Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann von der
Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-bw.de heruntergeladen
oder als Papierversion bestellt werden (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail:
presse@drv-bw.de).
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Altersvorsorge
gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in unse-
rem Regionalzentrum in Freiburg unter 0761 207070, in unserer Außenstelle
in Lörrach unter 07621 4225610, in unserem Sprechtagsort in Waldhut-Tien-
gen unter 07751 89580 und im ganzen Land, über das kostenlose Servicete-
lefon unter 0800 100048024 sowie im Internet unter www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de.

Verbesserter Regio-Fahrplan 2016
für Bus und Bahn

zum Jahresfahrplanwechsel am 13. Dezember gibt es im Regio-Verkehrsver-
bund Freiburg (RVF) neue Linien und schnellere zusätzliche Regionalbusver-
bindungen:
- Neue direkte Regiobuslinie zwischen Bad Krozingen und Breisach halbiert
die Reisezeit zwischen den beiden Städten
- Schnellbusverbindungen zwischen Hartheim und Bad Krozingen mit ver-
kürzter Fahrzeit zum Bahnhof
- Ausgeweitetes Busangebot im Dreisamtal mit Halbstundentakt zwischen
Kirchzarten und Oberried
- Mehr Früh- und Spätverbindungen nach Sexau für den Berufsverkehr
- Zusätzliche Busverbindungen im oberen Elztal
- Mit der neuen Freiburger Stadtbahnlinie 4 zur Messe wird auch der regio-
nale Busverkehr im Freiburger Norden angepasst
Regionaler Busverkehr:

Neue Direktbuslinie zwischen Bad Krozingen und Breisach

Die neue Regiobuslinie 309 zwischen Bad Krozingen und Breisach wird mit
einem ausgedehnten täglichen Stundentaktfahrplan eingeführt. Die Busse
verkehren Montag bis Freitag bereits ab 5 Uhr und an Wochenenden ab 7 Uhr,
täglich bis Mitternacht. Durch die Direktverbindung zwischen den beiden
Städten wurde die Fahrzeit mehr als halbiert und beträgt jetzt lediglich 22
Minuten. In Bad Krozingen besteht Anschluss auf die Münstertalbahn oder
die Rheintalbahn in Richtung Müllheim und Basel. Neben dem Bahnhof wer-
den auch in Bad Krozingen Haltestellen entlang der Thermenallee und das
Schulzentrum angefahren. In Breisach hält der Bus auch bei der Gewerbe-
schule mit dem Technischen Gymnasium und der Realschule und der künf-
tigen Gemeinschaftsschule der Stadt Breisach. Das neue Angebot konnte
durch das Förderprogramm „Regiobuslinien“ des Landes Baden-Württem-
berg mit Unterstützung des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald sowie
der beiden Städte Bad Krozingen und Breisach und durch die enge Koopera-
tion der Firmen Rast Reisen und Tuniberg-Express realisiert werden.
Schnellbusverbindungen zwischen Hartheim und Bad Krozingen

Die Firma Rast Reisen wird die von der Gemeinde Hartheim gewünschten
Direktverbindungen auf der Linie 242 einführen. Künftig gibt es eine mor-
gendliche Fahrt um 5:13 Uhr und drei Hin- und Rückfahrten am Nachmittag.
Durch die neuen Schnellbusverbindungen wird eine kürzere Fahrzeit von
und zum Bahnhof in Bad Krozingen ermöglicht. Zudem werden an Samsta-
gen zwei neue Bus-Verbindungen eingeführt. Das bisher zur Verfügung ste-
hende Anrufsammeltaxi entfällt.

Bürgerpreis der Gemeinde Denzlingen
3. Verleihung im Jahr 2016 – Einreichung von Vorschlägen

bis zum 31. März 2016

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 19. Juni 2012 die Richtlinien zur
Verleihung eines Bürgerpreises beschlossen. Die Ehrung erfolgt für heraus-
ragendes soziales, ehrenamtliches Engagement, das dem Wohl der Allge-
meinheit dient und das Ansehen der Gemeinde fördert. Die zweite Verlei-
hung fand in feierlichen Rahmen im Oktober 2014 statt.
Vorschläge zur Verleihung des Bürgerpreises an Einzelpersonen und Grup-
pen können von jetzt an eingebracht werden. Bitte verwenden Sie hierfür
das Formular, das Ihnen als Download unter www.denzlingen.de/ Rubrik
Aktuelles zur Verfügung steht. Für die Beurteilung des Antrags notwendige
Angaben und Unterlagen sind beizufügen.
Die dritte Verleihung des Bürgerpreises ist für Oktober 2016 geplant. Deshalb
bittenwirbereitsheuteumEinreichungvonVorschlägenbis spätestensMon-

tag, 31. März 2016, beim Bürgermeisteramt, Frau Pfister (611-104, spfister@
denzlingen.de). Die Richtlinien können auf der Homepage der Gemeinde
Denzlingen, Rubrik Ortsrecht eingesehen werden.

Abendverkehr in Müllheim

Die im letzten Jahr für die Tage Montag bis Freitag neu eingeführten drei
abendlichen Busverbindungen der SWEG-Linie 111 werden im Auftrag der
Stadt Müllheim weiterbetrieben. Neu ist, dass die Busse um 20:11 Uhr, 21:08
Uhr und 22:15 Uhr nur bis Niederweiler Weilermatt verkehren, der Bus um
20:39 Uhr fährt bis nach Badenweiler. Am Wochenende und an Feiertagen
gibt es zwei neue abendliche Fahrmöglichkeiten von Müllheim bis nach Nie-
derweiler, und zwar um 20:39 Uhr und um 22:15 Uhr. Ebenfalls neu ist der am
Wochenende verkehrende Bus um 21:38 von Niederweiler nach Müllheim.
Ausgeweitetes Busangebot im Dreisamtal

Zwischen Kirchzarten und Oberried wird das Busangebot der Linie 271 von
der Firma Winterhalter durch deutlich mehr Fahrten von Montag bis Freitag
erweitert. Zusammen mit der Südbadenbus-Linie 7215 wird nun ein abge-
stimmter täglicher Halbstundentakt in diesem Abschnitt angeboten. Fahr-
gäste, die mit dem Zug aus Freiburg am Bahnhof Kirchzarten ankommen,
haben nun immer einen Busanschluss nach Oberried.
Mehr Früh- und Spätverbindungen nach Sexau für den Berufsverkehr

Auf der Linie 7209 der Südbadenbus wird das Angebot von Montag bis Frei-
tag für den Berufsverkehr verbessert. Mit den zusätzlichen Busverbindungen
von und nach Sexau wird der Bedarf für Beschäftigte im Schichtbetrieb vor
Ort berücksichtigt. Eine morgendliche Fahrt um 5:20 Uhr von Denzlingen
nach Emmendingen verkehrt nun über Sexau, um die Frühschicht zu bedie-
nen. Dies bedeutet gleichzeitig eine Verbesserung für die Emmendinger
Stadtteile Kollmarsreute und Bürkle-Bleiche. Eine weitere neue Fahrt ver-
kehrt um 16:59 Uhr von Denzlingen nach Sexau. In der Rückrichtung Sexau
nach Denzlingen wird die Spätschicht mit einer neuen Fahrt um 22:30 Uhr
berücksichtigt. Damit gibt es auch noch eine abendliche Spätverbindung
von Freiamt um 22:01 Uhr nach Denzlingen; von dort wiederum gibt es Ver-
bindungen in Richtung Freiburg, Elzach und Glottertal.
Zusätzliche Busverbindungen im oberen Elztal

Mit dem Fahrplanwechsel entstehen zusätzliche Busverbindungen nach
Elzach-Prechtal, Elzach-Yach und Biederbach. Durch eine Optimierung im
Fahrzeugeinsatz können an Schultagen größere Lücken im Fahrplan
geschlossen werden. Yach erhält dadurch an Schultagen einen Stundentakt.
Neue Stadtbahnlinie „Messe“ mit abgestimmtem Busverkehr

In Freiburg ist die neue Stadtbahnlinie 4 nun bis zur Messe (Technische Fa-
kultät) ausgebaut. Darauf wurde zum einen der Stadtbusverkehr abge-
stimmt. Zum anderen wurden die Anschlüsse der Regionalbuslinien auf die
Stadtbahnen im Freiburger Norden optimiert. Die Regionalbusse der Linie
7206 Freiburg in Richtung Denzlingen – Waldkirch fahren Montag bis Freitag
ab 12:30 Uhr alle die Stadtbahn-Endhaltestelle Freiburg Gundelfinger Straße
an. Auf der Rückfahrt in Richtung Freiburg fahren in der Zeit von 8:29 Uhr
bis 19:29 Uhr alle Busse (außer der Bus 16.29 Uhr) von Denzlingen ZOB stünd-
lich die Haltestelle Gundelfinger Straße an. An Samstagen fahren die Regio-
nalbusse von Freiburg Technische Fakultät über die Haltestelle Gundelfinger
Straße nach Denzlingen. In der Rückrichtung fahren die Regionalbusse eben-
falls von Denzlingen ZOB zur Gundelfinger Straße und Technische Fakultät.
Der Verkehr an Sonn- und Feiertagen bleibt unverändert. Teilweise geändert
verkehren auch die Busse der Linie 7212 zwischen March und der Stadt-
bahn-Endhaltestelle Freiburg Moosweiher.
Gleichzeitig passt die Firma Omnibus Binninger die Fahrpläne auf der Linie
201 an. Dadurch entstehen gute Übergänge zwischen Nimburg, Reute und
Vörstetten ins Industriegebiet Nord sowie mit einem Umstieg auf die Linie 16
auch zum Bahnhof Gundelfingen;von dortwiederum hat manAnschluss ins
Elztal. Somit können die Reisezeiten z.B. vom Gewerbegebiet Reute nach
Waldkirch, Elzach und Haslach im Kinzigtal verkürzt werden.
Regionaler Schienenverkehr: Müllheim – Mulhouse

Der durchgehende Zug von Mulhouse nach Freiburg verkehrt an Wochenen-
den am Nachmittag eine Stunde später ab Mulhouse nun um 15:34 Uhr. Damit
wird die Verbindung für Ausflüge noch attraktiver.
Baustellenfahrpläne Dreiseenbahn und Müllheim – Neuenburg

Aufgrund von Baumaßnahmen zum Projekt „Breisgau-S-Bahn 2020“ im
Frühjahr bzw. Sommer 2016 müssen die Strecken Dreiseenbahn (2.4.16 –
1.7.16) und die Strecke Müllheim – Mulhouse (19.7.16 – 17.9.16) zeitweise ge-
sperrt und durch Schienenersatzverkehr bedient werden. Auf der Rheintal-
strecke wird es wegen Baustellen im Sommer Abweichungen im Minutenbe-
reich geben.
Fahrpläne 2016:

Neu gedruckte Fahrpläne erhalten die Kunden bei den Verkehrsunterneh-
men des Regio-Verkehrsverbunds Freiburg (RVF). Informationen zum Fahr-
plan stehen ebenso im Internet als aktuelle Online-Fahrplanauskunft unter
www.rvf.de zur Verfügung. Mobil können Verbindungen über die RVF-App
FahrPlan+ abgerufen werden.

Finanzamt Emmendingen
Das Finanzamt Emmendingen, einschließlich der Info- und Annahmestelle,
bleibt am Dienstag, den 15.12.2015 ab 13 Uhrwegen einer Personalveran-
staltung geschlossen.
An Heiligabend, 24.12. und Silvester, 31.12. bleibt das Amt ganztags ge-
schlossen.
Weinmann

Geschäftsstellenleiter

Ankündigung für Meisterkurs
und Infoabend

Der Förderverein der GHSE startet an den Gewerblichen Schulen Emmendin-
gen im Januar 2016 wieder einen Vorbereitungskurs für die beiden Haupttei-
le der Meisterprüfung (Fachtheorie und Fachpraxis) in Berufen der Metall-
technik. Wer seine Berufsausbildung in einem Metallberuf abgeschlossen
hat, kann direkt in den Kurs einsteigen. Der Vorbereitungskurs dauert etwa
eineinhalb Jahre. Unterrichtet wird jeweils von Montag bis Freitag ab 18 Uhr.
Es gelten die in Baden-Württemberg üblichen Ferienzeiten. Die Prüfung wird
an der Handwerkskammer Freiburg abgenommen. Ein Informationsabend
hierzu findet am 15. Dezember 2015 um 18 Uhr im Raum 228 statt. Der Kurs
beginnt am 18. Januar 2016 um 18 Uhr in Raum 228. Interessenten können
sich direkt bei Kursleiter Martin Lehmann melden (Tel. 0761 476 5790 bzw.
E-Mail: Martin.Lehmann@ghse.de) oder sich an die Schulverwaltung der
Gewerblichen Schulen Emmendingen wenden (Tel. 07641 465 107).

INFORMATIONEN

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES
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St. Jakobus Denzlingen

Do., 10.12., St. Jakobus 18 Uhr Gebet
für geistliche Berufe, 18.25 Uhr Rosen-
kranz, 19 Uhr Eucharistiefeier; Kath.
Öffentliche Bücherei von 15 bis 18 Uhr
geöffnet. Fr., 11.12., Seniorenzentrum
17 Uhr Ökum. Gottesdienst. Sa.,

12.12., St. Josef 7 Uhr Rorate-Messe,
mitgestaltet von der Schola; St. Jako-
bus 18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse
– Choralamt, mitgestaltet vom Kirchen-
chor.So., 13.12., St. Jakobus 10.30 Uhr
Familiengottesdienst; Kath. Öffentli-
che Bücherei von 10.15 bis 11.45 Uhr ge-
öffnet. Mo., 14.12., St. Josef 18.30 Uhr
Rosenkranz, 19 Uhr Eucharistiefeier;
Kath. Öffentliche Bücherei von 15 bis 18
Uhr geöffnet.Di., 15.12., St. Jakobus 8

Uhr Morgengebet (Laudes); St. Josef 16
Uhr Rosenkranz. Mi., 16.12., St. Jako-

bus 7.45 Uhr Schülergottesdienst für
die Grundschule; St. Josef 18 bis 19 Uhr
Eucharistische Anbetung.
St. Blasius, Glottertal

Fr., 11.12., 18.30 Uhr Gebet um geistli-
che Berufe, 19 Uhr Eucharistiefeier.Sa.,
12.12., 6.30 Uhr Rorate-Messe (bei
Kerzenlicht). So., 13.12., 10.15 Uhr Eu-
charistiefeier, mitgestaltet von der Ak-
kordeon-Trachtengruppe, 16 Uhr Engel-
weg (Beginn in der Pfarrkirche), 18.30
Uhr Bußgottesdienst.Mo., 14.12.,8.30
Uhr Laudes – kirchliches Morgengebet.
Di., 15.12., 8.30 Uhr Schulgottes-
dienst.
St. Remigius Heuweiler

Do., 10.12., 19 Uhr Eucharistiefeier.
Sa., 12.12., 7 Uhr Rorate-Messe (bei
Kerzenlicht). So., 13.12., 8.45 Uhr Eu-
charistiefeier.

St. Felix und Regula, Reute

Fr., 11.12., Unterreute 18 Uhr Rosen-
kranz, 18.30 Uhr Eucharistiefeier. Sa.,
12.12., 18.30 Uhr Rorate-Messe (bei
Kerzenlicht). So., 13.12., 19.30 Uhr
Gospelkonzert mit „Soulvation“, Em-
mendingen.Mo., 14.12., 18 Uhr Rosen-
kranz. Di., 15.12., 18 Uhr Rosenkranz,
18.30 Uhr Eucharistiefeier.Mi., 16.12.,

7.50 Uhr Schülergottesdienst.
St. Maximilian Kolbe, Vörstetten

Do., 10.12., 18 Uhr Schülergottesdienst
für Kommunionkinder und deren Fa-
milien. So., 13.12., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier mit Kindergottesdienst, 17
bis 18.30 Uhr Raum der Stille.
Bruder-Klaus Gundelfingen

Sa., 12.12., 17 Uhr Beichtgelegenheit,
18 Uhr Eucharistiefeier mit Feier der
Krankensalbung. So., 13.12., 11 Uhr
Eucharistiefeier, nach dem Evangeli-
um: Kinderbibellesen im Raum Ranft,
18 Uhr Bußfeier. Di., 15.12., 18.30 Uhr
Eucharistiefeier.Do., 17.12., 18 Uhr Ro-
senkranz, 18.30 Uhr Eucharistiefeier –
Gedenken an die im Dezember Verstor-

benen der letzten fünf Jahre, anschl.
Anbetung bis 19.30 Uhr.

Gemeindezentrum Allmendstraße

(GZA)

Karl-Höfflin-Gemeindehaus, Hauptstr.
122 (KHG)
Denzlingen

Fr., 11.12., 17 Uhr Ökum. Gottesdienst
im Saal der Begegnungsstätte im Seni-
orenzentrum. So., 13.12., 10.30 Uhr
Tauferinnerungsgottesdienst mit KeK3
und Hl. Taufe (Pfrin. König); 15 Uhr Of-
fenes Singen mit Concordia am 3. Ad-
vent, St. Georg.
Glottertal

So., 13.12., 9 Uhr Gottesdienst (Pfrin.
König).
Gundelfingen (www.eki-gufi.de)
Do., 10.12., 19.30 Uhr Sitzung des Kir-
chengemeinderats. So., 13.12., 10 Uhr
Gottesdienst (Pfr. Becker und Dekan
Rainer Heimburger), 10 Uhr Kindergot-

tesdienst, 11.30 Uhr Taufgottesdienst.
Mo., 14.12., 19 Uhr Abendgebet. Di.,
15.12., 17.30 Uhr Verein kirchl. und
soz. Dienste. Do., 17.12., 20 Uhr Tanz-
kreis „Bibel getanzt“ mit Carmen Beh-
rend.
Sexau

So., 13.12., 10 Uhr Gottesdienst.
Vörstetten-Reute

So., 13.12., 10 Uhr Gottesdienst zum
Abschluss der Visitation, anschl. Ge-
meindeversammlung; 18 Uhr Weih-
nachtliche Abendmusik.
Liebenzeller Gemeinschaft Denzlin-

gen

Bibelstunde immer montags 19 Uhr im
KHG.

Neuapostolische Kirche Denzlingen

(Akazienring 12)

So., 9.30 Uhr Gottesdienst. Mi., 20 Uhr
Gottesdienst
Ev. Freikirchliche Gemeinde (Baptis-

ten) Denzlingen, Mühlengasse (neben
der Turnhalle)
Am 2. Mittwoch im Monat 9.30 Uhr
Frauenfrühstück, bitte anmelden
07666 / 3860. So., 10 Uhr, Gottesdienst
in der Ev. Freik. Gemeinde Emmendin-
gen, Am Sportfeld 2. Fahrdienst Info
07666 / 3860.
Ev. FreikirchlicheGemeindeGundelfin-

gen:Vörstetter Str. 13-15, Gundelfingen.
Fr., 11.12., 18 Uhr Jungschar, 20 Uhr
HomeRun (Jugend). So., 13.12., 10 Uhr
Gottesdienst, 17 Uhr offenes Treffen der
Gemeinde mit anschl. Geistlichen Im-
puls. Di., 15.12., 7 Uhr Gebetstreffen.
Mi., 16.12., 20 Uhr Treffpunkt Bibel.
Do., 17.12., 9.30 Uhr Eltern-Kind-Treff.
Anglican Church in Freiburg

English-speaking services, Petruskir-
che, Lorettostr. 61. Jeden Sonntag 11.30
Uhr. Jeden 1. Sonntag im Monat auch
um 19.30 Uhr Gottesdienst.
Bahá’i-Gruppe Denzlingen

Monatliche Eltern-KindAndachten, so-
wie Meditationen und Gesprächskrei-
se für Erwachsene.
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